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Information 
nach Artikel 13 EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

bei der Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person 

Verantwortlicher Stadt Korschenbroich, Der Bürgermeister 

hier handelnd durch:  Amt 10 Organisation und Personal 
Sachgebiet Personalmanagement 
Regentenstraße 1  
41352 Korschenbroich 
Telefon: 02161 / 613 - 250 
E-Mail: Markus.Drohen@korschenbroich.de 

Kontaktdaten 
Datenschutzbeauftragte/r 

Die Datenschutzbeauftragte der Stadt Korschenbroich 
Sebastianusstraße 1 
41352 Korschenbroich 
Telefon: 02161/ 613-269  
E-Mail: datenschutz@korschenbroich.de 

Zweck/e der Datenverarbeitung Durchführung und Abwicklung von Stellenausschreibungen 

Rechtsgrundlage/n für die 
Datenverarbeitung 

− Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 
− Art. 6 Abs. 1 lit. c und e; Abs. 2 DSGVO i.V.m. den Vorschriften 

nachfolgender Gesetze/Verordnungen: 
− Art. 88 DSGVO i.V.m. § 18 Datenschutzgesetz NRW (DSG 

NRW) 
− Art. 33 Grundgesetz (GG) 
− §§ 1, 6 ff. Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz (AGG) 
− §§ 164, 165 Sozialgesetzbuch IX (SGB IX) 
− Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD) 
− Landesbeamtengesetz NRW (LBG) 
− Beamtenstatusgesetz (BeamtStG) 
− Landesbeamtenbesoldungsgesetz (LBesG NRW) 
− Jugendschutzgesetz (JuSchG) 

 
Empfänger oder Kategorien von 
Empfängern der Daten 

Interne Weitergabe innerhalb der Stadt Korschenbroich, soweit dies 
durch eine Rechtsvorschrift erlaubt ist, die Weitergabe zur Erfüllung 
unserer Aufgaben benötigt wird bzw. wenn die Zweckbindung der 
Datenerhebung die Weitergabe abdeckt.  
 
Eine interne Weitergabe erfolgt insbesondere an die im Rahmen des 
Bewerbungsverfahren beteiligten Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter. 
 

Datenübermittlung an ein 
Drittland oder eine 
internationale Organisation 

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten findet nicht statt. 

Dauer der Speicherung oder 
Kriterien für die Festlegung der 
Speicherdauer 
 
 
 
 
 

Die Daten werden entsprechend der gesetzlichen Vorgaben gespeichert, 
das heißt, dass Daten nur so lange verarbeitet und gespeichert werden, 
wie es für die Erfüllung der entsprechenden Aufgabe erforderlich ist.  
Die konkrete Speicherdauer ist abhängig von dem Zweck der 
Datenverarbeitung, sowie von verschiedenen Aufbewahrungs- und 
Dokumentationspflichten und den gesetzlichen Verjährungsfristen.  
 
Vorliegend werden die Daten für einen Zeitraum von sechs Monaten 
nach Abschluss des Bewerbungsprozesses gespeichert, es sei denn, 
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Dauer der Speicherung oder 
Kriterien für die Festlegung der 
Speicherdauer 

eine längere Speicherung ist zur Verteidigung gegen mögliche 
Rechtsansprüche erforderlich.  
Folgt auf eine Bewerbung die Einstellung, werden Ihre Daten zur 
Durchführung des Beschäftigungs-/Dienstverhältnisses in die 
Personalakte übernommen. 
 

Pflicht zur Bereitstellung 
von Daten und mögliche 
Folgen einer 
Nichtbereitstellung 

Soweit keine gesetzliche Verpflichtung zur Bereitstellung von Daten 
besteht, müssen der Stadt Korschenbroich zur Aufgabenerfüllung nur 
diejenigen persönlichen Daten zur Verfügung gestellt werden, die für die 
Erfüllung der Aufgabe beziehungsweise der Begründung, Durchführung 
und Beendigung einer Geschäftsbeziehung erforderlich sind.  
 
Sind diese nicht vollständig, so kann es sein, dass Leistungen nicht oder 
nur teilweise gewährt werden können, entzogen werden oder dass sich 
die Bearbeitung des Anliegens verzögert. 
 
Ohne Bereitstellung Ihrer Daten im Rahmen der Bewerbung bzw. des 
Auswahl- und Einstellungsverfahrens ist die Durchführung des 
Auswahlverfahrens sowie das Zustandekommen eines Vertrages oder 
eine Ernennung nicht möglich. Daher kann ohne die Bereitstellung der 
Daten Ihrerseits eine Berücksichtigung der Bewerbung nicht erfolgen.  
 

Rechte der betroffenen 
Person 
 

Betroffene Personen haben bei Vorliegen der gesetzlichen 
Voraussetzungen folgende Rechte: 
− Recht auf Auskunft über die verarbeiteten 

personenbezogenen Daten (Art. 15 DSGVO), 
− Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 DSGVO), 
− Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Art. 17 DSGVO), 
− Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung (Art. 18 DSGVO), 
− Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO), 
− Recht auf Widerspruch gegen die Datenverarbeitung (Art. 21 

DSGVO), 
− Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO) 

Zuständige 
Aufsichtsbehörde 

 

Landesbeauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen  
Kavalleriestr. 2–4 
40213 Düsseldorf 
Telefon: 0211-38424-0 
Fax: 0211-38424-10 
Email poststelle@ldi.nrw.de 
Internet www.ldi.nrw.de 

 


